
Menschenhandel
Informationen für Betroffene
Wurden Sie oder Personen aus Ihrem Umfeld unter falschen Versprechungen in die 
Schweiz gelockt und werden Sie vom Arbeitgeber oder einer anderen Person bedroht, 
unter Druck gesetzt oder erhalten keinen Lohn für Ihre Arbeit? Melden Sie sich unver-
bindlich (auch anonym möglich) bei einer der unten aufgelisteten Fachstellen.

Auf Menschenhandel spezialisierte Fachstellen:

• FIZ Fachstelle Frauenhandel und Frauenmigration 
• Trafficking.ch

Informationen für Gesundheitsfachpersonal

Die Opfer von Menschenhandel lassen sich oft nicht von Betroffenen öffentlicher oder 
häuslicher Gewalt unterscheiden, da die Täter oft in diesem Umfeld angegeben werden.

Wie ein potentielles Opfer identifiziert werden kann, zeigt eine schweizweite Kampagne 
der Fedpol auf. 

Das Vorgehen in einem Verdachtsfall ist besonders schwierig, ist doch das Opfer wie auch 
die Verwandtschaft in akuter Gefahr und finanzieller Abhängigkeit.
 
Act212 Nationale Meldestelle gegen Menschenhandel und sexuelle Ausbeutung.
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https://www.fiz-info.ch/de/Willkommen
http://Trafficking.ch
https://www.fedpol.admin.ch/fedpol/de/home/kriminalitaet/menschenhandel/kampagne.html
https://www.fedpol.admin.ch/fedpol/de/home/kriminalitaet/menschenhandel/kampagne.html
https://www.act212.ch/

